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Manch schuldig Haupt ereilt die späte Rache

Die Janitscharen

Nlle Zeitungen sind voll von dem kühnen Entschluß

des türkischen Kaisers diese ihm selbst furchtbar ge
wordne Miliz auf ewig zu vernichten In Strömen
ist dabei das Blut Schuldiger und auch wohl Unschul
diger geflossen Folgende kurze Nachricht über dieses
Corps dürfte denen die das ConversationSlexieon
aus dem wir sie entlehnen entbehren nicht unwill
kommen seyn

Janitscharen durch Verstümmelung entstand
hen auS onkjcllcKiil j sn tl olijori heißt der beste

XXVII Jahrg Z4 und
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und sehr in Ehren stehende Theil des türkischen Fuß
volks Dieses Corps ward unter Murad oder Am
murath I im Jahr 1362 errichtet und bestand aus
8 bis yooo Mann Dieser wollte sein Reich durch
eine Miliz erhalten die an Mannszucht und Anstren
gungen gewöhnt und durch besondre Vortheile und
Vorrechte an den Dienst gekettet wäre Nachdem er
seine Eroberungen in Europa bis an die Donau erwei
tert hatte hob er daher den fünften Theil der Chri
stenkinder in seinem Reiche aus die über l 5 Jahre
alt waren und überließ sie zwey bis drey Jahre lang
der Aufsicht von Landleuten welche sie abhärten und
in der muhammedanischen Religion unterrichten muß

ten Hierauf übte man diese jungen Leute in den
Waffen und suchte durch die Gewöhnung an Blut
vergießen alles Mitleid in ihnen auszutilgen War
dies geschehen so wurden sie den Janitscharen ein
verleibt Ihrem Namen haben sie einem Derwische
zu danken der sie bey der Einweihung len tl ekjeri
d h neue Soldaten nannte und einem der Befehls
haber seinen Rockärmel auf den Kopf legte weswegen
noch jetzt an allen Janitscharen Mützen die hoch und
von weißer Farbe sind eine Art von Aermel herab
hängt Die Zahl der eigentlichen Janitscharen der
Pforte erstreckt sich nur auf 40,000 Mann Anfangs
wurden sie nur durch Christenkinder jetzt aber durch
gebohrne Türken ja auch häufig durch Janilscharen
kinder ergänzt Ihr höchster täglicher Sold ist Klei
dung und Essen abgerechnet 12 bis 15 Asper 6c
machen einen Thaler doch haben sie viele Vorrechte
und sind von vielen Abgaben selbst vom Kopfgelde
frey Sie sind in 162 196 Regimenter Kam

mern
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mern Orta s eingetheilt deren jedes nickt über 800
Mann gewöhnlick aber weit weniger enthält Eine
jede Orta hat einen obersten Befehlshaber Aga ei
nen Umerbefehlshaber Orra Baschi einen Haupt
mann Schiurbaschi und einen Kock der in gro
ßem An seh n steht und dessen Staatsklndung l ir sil

bernen Löffeln Messern u dergl behangrn ist Ueber
der Slirn tragen sie ein ledernes Futteral in wel
chem ein hölzerner Löffel steckt ohne welchen sie nie
erscheinen Das größte Mißgeschick setzen sie in den
Verlust ihrer Kochtöpfe oder Keldkessel die sie mehr
als ihre Fahnen achten Sie führen eine lange schwere

Flinte einen kurzen Säbel ein Messer und im
Gürtel ein Pistol welche Waffen in Fuedenszeiten m
Konstantinopel verwahrt werden wofür sie dann bloß
einen langen Stab führen Sie greifen den Feind
gewöhnlich ohne Ordnung und mit dem Ausruf Alla
Gott wüthend an müssen jedoch da sie ganz ohne

Taktik fechten gegen geübte Soldaren stets verlieren

weswegen sie auch jetzt bey weitem nicht mehr so furcht
bar sind als ehemals besonders in der Mitte des
17ten Jahrhunderts Außer den eigentlichen Ianit
scharen welche die reguläre türkische Infanterie aus
machen giebt es noch eine aus l 00,000 Mann be
stehende Armee die ebenfalls Ianitschaon heißen
aber nur eine aus ansässigen Türken bestehende Miliz
sind Diese dienen gänzlich ohne Sold sind durch
alle Theile des Reichs zerstreut und ziehen äußerst ftl
ten zu Felde Aus den eigentlichen Ianitscharen wird
die Leibwache des Sultans genommen welcher sich
jedesmal bey seiner Thronbesteigung in eine Orta der
selben ylit dem bestimmten Solde von 7 Asper für den

2 Tag
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Tag einschreiben laßt In den Orta s herrscht übri
gens eine große Ordnung und Reinlichkeit so wie in
dem Heere selbst ein gewisses Ehrgefühl welches kei
nem Diebe keinem liederlichen Menschen c den Auf
enthalt in demselben gestattet Auch liefert das Mili
tairinstitut der Janitscharen das einzige Beyspiel eines
öffentlichen Anathema oder Banns welches in der
ganzen Geschichte der Ottomannen vorkommt Wah
rend der Entthronung Osmanns ll wagte es ein Ia
nitschär von der 6zsten Compagnie seine Hand gegen
den gefallnen Monarchen zu erheben und ihn öffentlich
in den Straßen der Stadt zu schmähen Murad lll
der Bruder und Nachfolger Osmanns bestrafte den
Frevel indem er die ganze Compagnie vernichtete
Das Andenken an das Verbrechen so wie an die
Srrafe wird erhalten und jeden Monat zwey Mal
erneuert Am Mittwoch nämlich wo man an die
verschiednen Kammern die Lichter vertheilt wird die
6zste Compagnie zwar aufgerufen ihre Ration in
Empfang zu nehmen aber ben dem zweyten Aufruf
spricht ein Officier folgende Worte aus Laß ihre
Stimme schweigen laß sie gänzlich erloschen seyn
Die Reformen welche man mehrmals mit dieser Mi
liz hat vornehmen wollen haben wegen der Vorrechte
der Janirscharcn den heftigsten Widerstand gefunden
und mehrere Revolutionen zur Folge gehabt

Welche Folgen der kühne Schritt des Ssltans
Haben wird steht nun zu erwarten

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

1

UniversitätNächsten Sonntag akademischer Gottesdienst

um 11 Uhr in der Ulrichskirche

2

A r m e n f a ch e
Än die Stelle des von hier weggezogenen Armen

Vaters Schneidermeisters Herrn End er lein im
dritten Bezirke der Gesammtstadt Halle ist der Bött
chermeister Herr Hildebrandt über die Häuser lul
Kr Zoi bis Z25 zum Armenvater gewählt worden

Halle den 16 August 1826
Die Annen Direction

Mcllin Lchmann Faber

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

z6 Äon dem Wohliöbl Gerichtsamt Glaucha wur

den abgeliefert 11 Sgr 6 Pf
z 7 Als ein Geschenk für die Armen von Mad

Ea nd geb Hedler zu Politz bey Stettin 1 Thlr 4 Sgr

Die Curatoren der Armenkasse
Lehmann Ruyde

S 4
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4

Anzeige und Bitte
eit 10 Jahren litt der hiesige Bergmann Philipp

Hartwig an den hcftigsten Gichtschmerzcn, seit l Jah
ren ist er ganz contra bertlagrig und außer Stande
sich selbst zu helfen

In der bangen Nachmittagsstunde von 4 5 Uhr
am i7tcn d M welche die Bewohner dieser Gegend
wohl nicht leicht vergessen werden fuhr ein Blitzstrahl
in sein Haus und zündete Des heftigsten Regens un
geachtet loderte die Flamme boch empor Die Hartwig
sche Ehefrau saß mit ihrer 6Mrigen Tochter in der Stube
und sank von dem heftigen Schlage betäubt mit derselben
zu Boden Jetzt schon drang Rauch und Flamme hinein
Die Mutter raffte sich auf ergriff ihr Kind und eilte
hinaus Vielleicht hätte der bedauernSwerthe H artwig
sein Leben in den Flammen enden müssen wenn nicht zwey
brave Nachbarn ihn nicht ohne eigne Gefahr gerettet und
in Sicherheit getragen hätten Das Feuer wurde durch
lobenswcrthe Anstrengung der hiesigen Gemeindegliedcr
so wie durch die herbeygeeilte Hülfe unserer guten Nach
barn bald gelöscht so daß außer diesem Hause mir noch
in Stall abbrannte Aus dem Hause selbst ist wenig ge

rettet auch die Ehefrau des Handarbeiters Utgenannt
die auch krank und gebrechlich ist und in diesem Hause
wohnte hat Manches verloren

Sollten edle Menschenfreunde diese ohne ihr Ver
schulden Unglücklichen durch milde Beyträge zu unter
stützen sich christlich bewogen finden was ich von Her
zen wünsche so werden die Herren Prediger Böhme
und Hesekiel zu Halle sich zur Annahme milder Bey
träge bereitwillig finden lassen Auch ich erbiete mich sehr
gern dazu und werde z seiner Zeit über die gewissen
haftigste Vertheilung öffentlich Rechenschaft ablegen Got
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tes Segen über den der Barmherzigkeit an seinem
Nächsten thut Luc 10 z

Lettin den 22 August 1826

Der Prediger Hasen balg

5

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle ze

Julius August 1826
s Gebohrne

Marienparochie Den 7 August ine unehel T
Nr 227 Den y ein unehel S Nr 88 l

Den 10 dem Schneidermeister Grase in Sohn
Christian Auton Nr 860

Ulrichsparochie Den Julius dem Maurer
Bcrgcr eine Tochter Christiane Caroline Derrha
Nr 444

Moritzparochie Den z 1 Julius dem Schuhmacher
meister Römhild ein S Johann Eduard Nr 555
Den l i August dem Salzwirker Moriy ein S Frie
drich Christian Nr 2075 Den iz eine unehel
T N 658 Den 14 eine unehel T N ZZZ

Den 16 eine unehel T Nr 2186
D 0 mtirche Den z August dem Posamentirer LNesa

einS August Franz Emil Nr 1Z25 Den
dem Steuereinnehmer Buschmann eine T Auguste
Amalie Nr 1798 Den 1 z dem Handarbeiter
Pforte eine T Dorothee Friederike Emilie N 245

Neumarkt De lo August eine unehel Tochter
Nr 114z

Glaucha Den 26 Julius dem Auftvärter Zvählke
ine T Bercha Emma Nr i9 8

4 t T e
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b Getrauete
Neu markt Den 15 August der Salzsiedemeister

Sckumann mit M A Sattler Den 20 der
Schuhmachermeister Hoff,nann m I F R Gluucke

Glaucha Den 2a August der Fischermcister Rup
per mit M M Lhricht

c Gestorbene
Marienparochie Den 12 August des Strumpfwir

kergesellen Purschel nachgel T Charlotte alt 24 I
Gallenfieber Den 14 der Glaftrmeister rvagner
alt 76 I 6 M t T Entkräftung Den 17 eine
unehel T alt 2 M Krämpfe Den 19 der
Beutiermeister Thiele alt 42 I 11M z T Brust
krankheit

Ulrichsparochie Den 17 August eine unehel T
alt 5 M Zahnen

Moritzparochie Den 14 August des Bäckergesellen
GchanyeS Johann Andreas alt 2lJ iW 2T
Schlagfluß Den 17 des VöttchermeisterS Chier
daci Wittwe alt 66 I Geschwulst Die Ein
wohnerin pecer alt Z9,J Schlagfluß Den iy
deS Barbiers Roscnberg gewesene Ehefrau alt 46 I
z M z T Brustkrankheit

Katholische Kirche Den 19 Aug des Handarbei
ters Spiegel Sohn Johann Jacob alt lyJ z M
Brustkrankheit

Neu markt Den z August eine unehel T alt
l W T Krämpfe Den 17 eine unehel T
alt 2 M 6 T Steckfluß

Glaucha Den 12 Aug des Handarbeiters Sprung
S Christian Carl alt l 1 M 4 W T Krämpfe
Den 15 des Handarbeitels Imigmc nn Ehefrau alt

Z7 Ä
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37 I 4 M 4 T Klämpfe Den l6 des Mau
rergesellen Rappsübcr Ehefrau alt 54 I Auszehrung

Herausgegeben von A H Niemeycr und H B Wagmtz

Bekanntmachungen
ö efscntli che Danksagung

Zn den Kriegsjahren 1806 und 181z erhielt ich in
den Gefechte Mischen Lindenau und Dessau so wie bey
Sachsen Lan nburg in König Preußischen Diensten
Biessuren am Fuß Ave ärztliche Bemühungen waren
fruchtlos da die aufgebrochenen Wunden immer wieder
mir Schmerzen verursachten Die Güte Menschen
freundlichkeit und hohe Einsicht des Herrn Professor l r
Krücke nberg in der Königlichen Klinik hieselbst hac
mich in dem Zeitraum von 10 Wochen so weit hergestellt
daß mein Fuß deracstclt gi heilt worden daß ich binnen
kurzer Zeit mein Gi werbe als Maurer wieder betreiben
zu können gedenke Ich finde mich bewogen dies öffent
lich zu rühmen und meinem Wthlthätcr meinen umerthä
nigsten Dank abzustatten

Goltfriev N7 a v ic
Anzeige Die Beyträge zur Allgemeinen Wittwen

kasse so wie die Zeugnisse zur Aufnahme neuer Mitglie
der nehm ich bis t ten September e an Die Pen
sionen zahle jch wie gewöhnlich aus

Hall im August 182k,
Der Kömgl CommissanuS Dr Millrvcber
Geräucherter Rhciniachs bey

I A Pei nice
Ein Keller ist jetzt oder zu Michaeliv zu vermiethen

a m kleinen Berlin Nr 44z
Leere Weingcsäße find zu erkaufen große Ulrichs

ß aß im schwarzen Adler
Hübenthal
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Wir erhielten neuerdings aus einer englischen Con

cursmasse ei e große Parthie der so schnell vergriffenen

keinen enAlileden
in mueu Musiern s Elle 4 Sgr

Um bsldig n Besuch wird des so schnellen Absatzes wegen
gebeten

I Münchenbcrg und Mendel
am Markt der LSwenaporheke gegenüber

Nöthen und grünen breiten bauniwollnen Merino
empfehlen zu billigen Preisen

S Marcusi und Comp
in der Märkerstraße im zweyten Gewölbe vom Markte

Dieselbe Handlung erhielt Lrepp Ie Linus und
Flsnüchcr nach dem neuesten Geschmack

Bodensteiner Weihen Lagerbier die Zlasche zu
2 Sgr Havelberger zu 2 Szr und Bayersches zu
2 Sgr wie auch Merseburger Lagerbier zu 1 Sgr z Pf
find bestens zu haben in der Ge rla chschen Handlung

Geldes und weißes Pergament in ganzen Häuten
und Slücken empfiehlt die G erlach sche H andlung

Feine Blasebälge feine Striegeln Kandaren
Trensen und Steigbügel emp fiehlt D F Geclach

Äupserhütchen von Seitier die wegen ihrer Güte
bekannt sind kosten das Hundert 4 Sgr auch em
pfehle ich alle andere Jagdgerälhschasten

D F öerla H
Zch mache meinen mir werthen Abkäufern ergeben

bekannt daß ich eine Sendung alter und neuer Heringe
zu sehr billigen Preisen erhalten habe ich verkaufe die
neuen Heringe zu zwey Silbergroschen und bin diesel
ben zu noch billigern Preisen kommende Woche erwar
tend auch mir de alten Heringen holländische von der
besten Sorte kaun ich jedermann versichern daß diesel
ben sehr fett und schi sind

Der Heringshändler Dolye
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HausverkaufDas Haus luk Nr 1688 auf dem Steinwege ist

soforr aus freyer Hand zu verkaufen es befinden fch
darin 8 Swben in, einer Garcenstube nebst mehreren
Kammern und Bodenkammern 2 Küchen Keller Stel
lung Einfahrt Hofraum Brunnenwasser und ein Zleck
Garten alles in gutem baulichen Stande

Von den so beliebten Rauchtabaken aus der Fabrik
des Hrn A E Possart aus Schkcuditz welche sich
durch Leichtigkeit und guten Geruch vorzüglich auszeich
nen habe ich eine Sendung erhalten und empfehle sei
bige zu nachfolgenden Fabrikpreisen als

f Rorhsiegel Pfd l Thir
Knaster Xr 1 20 Sgr
Havanna Knaster 17
Domingo clo iz
Whist 15Solo 6 12Mohren clc

Pellt Knaster zcSchaafkopf tio 7
Commeree clo 7
Jagd 7Knaster ohne Etikette in
roth und blau Papier 65

Auch mit den schon früher in meiner Handlung a S den
besten Magdeburger Fabriken geführten feinen und ordi
nären Tabake loose und in Packerei, kann ich meinen
geehrten Kunden nach wie vor aufwarten

F N L pohlmann
vor dem Galgthore

Bey dem jetzigen Mangel an Fetter wird die Mllch
vom Rittergut Passendorf vom nächsten Sonntag den
27 August an das Maaß zu einem Silbergroschen ver
kauft und ist dafür fortwährend gut und unverfälscht am
Thorweg der Stadt Zürich von Morgen z bi Uhr
zu haben
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Auktion Anzeige

Montags als den 28sten August c Nachmittags
von i bis 6 Uhr sollen in dem zum Rosenbaume belege

en Auctionslocale verschiedene Mobilien und Effekten
ls Zinn Kupfer und Messinggeschirre männliche und

weibliche Kleidungsstücks Wäsche und Federbetten eine
Parthie Schnittwaaren bestehend in Leinwand Kattun
und Gingham kattunene Halstücher u s w ein Forte
piano in Taselsorm Sopha s Tische Stühle Kleider
schränke Schreibepulte Kommodenschränke Bettstellen
ine Wäschrolle und verschiedenes Haus und Wirthschafrs

geräthe an die Meistbietenden gegen sogleich baare Be
zahlung verauctionirt werden

Auch werden noch zu jeder Zeit Sachen von hohem
und niederem Werth angenommen

Halle den 16 August 1826
Der Taxator und Auctionator Holland

wohnhaft im Rosenbaume

Auction Montags den 4tcn September d I
Nachmittags um 2 Uhr und folgende Tage sollen fol
gende zum Nachlasse des allhier verstorbenen Schlosser
Meisters Caspar Christian Donner gehörige Sachen
als eine bedeutende Quantität sehr gut gehaltene neue
Stab Nadler und Eiscnwaarsn desgleichen ein gro
ßer Blasebalg ein geschmiedeter und in gegossener Am
boß Schraubestöcke Feilen und übriges zum Betrieb der
Schlosserprofession gehöriges Handwerkszeug ferner eine
silberne Taschenuhr männliche Kleidungsstücke Wäsche
Betten und Mobilien in dem in der großen Klausstraße
luk 5i 2 aiihier belegenen Donnerschen Hause
gegen gleich baare Bezahlung in Lourant öffentlich an
den Meistbietenden vertauft werden

Halle den ik August 1826
Rönigl Prcuß Gcrichtoamr für den Stadtbezirk

Schmidt
In Nr 1Z4Z auf dem Neumarrt steht eine 12 El

len lange ausgehauene Rinne zum Werkauf
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Mein unv Marerialrvaaren Verkauf

Künftigen Montag den 2Lstsn d M
Nachmittags um 2 Uhr

sollen im Scharrngcbäude 7 Eymer Wein Naumbur
ger 22r ingteichen eine Parchie Materialwaaren alS
Gewürze Conmhen Baumöl Heringe Sardellen
Rauchtabak u dgl m öffentlich meistbietend gegen gleich
baare Bezahlung in Lourant verkauft werden

Halle den 21 August 1L26
A w Räßler

Tuchver 6 n f
Dienstags den 2ysten dieses Monats

Nachmittags von 2 bis 5 Uhr
sollen im Scharrngchäude eine Quantität milteifeineTuche
von allen Couleuren in abgepaßten Nestern öffentlich meist
bietend gegen sogleich baare Bezahlung tn Courant ver
kauft werden Halle den 21 August 1826

A V Rößler
M 0 b i l i e n 2l ü c t i 0 n

Mittwochs den zosten d M
Nachmittags um 2 Uhr und folgende Tage

sollen im Scharrngebäude eins Parchie gut conditionirte
Studenten Meubles als Schreibpulte Kommoden
Tische Stühle Bettstellen Spiegel Schränke u s w
auch ein Kanonenosen nebst Röhren ingleichen Wäsche
und Federbetten und männliche Kleidungsstücke öffentlich
meistbietend gegen gleich baare Bezahlung inCouranl ver
kauft werden Halle den 21 Augnst 18 6

A w Nößler
Weiße Porzellan Pfeifenköpfe das Stück zu l Sgr

das Dutzend zu 10 12 und 15 Sgr so wie alle Sor
ten bemahlte werden im Einzelnen und in Dutzenden zu
billigen Preisen verkauft Auch siede ich alle Woche
nieerschaumene Köpfe in Oel und Wachs auf

E Schulze
Steinstraße Nr 17z
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Kommenden Sonnrag als den 7sten August sollen
für bevorstehenden Winter die Tanzgesellschaften an Sonn

und Montagen ihren Anfang nehmen Der Eintritt für
Mannspersonen in meinen Saal ist 2 Sgr wofür ein
Zeder eine Bouteille Trevnitzer Breyhan oder was ihm
sonst beliebt erhält das übrige wird für Erleuchtung be
rechnet Für sittliches Betragen werde ich möglichst be
sorgt seyn so wie auch im schlechten Rufe stehende Frauen
zimmer Lehrburschen und Kinder nicht geduldet sondern
zurückgewiesen werden Auch meine Billardstube und
Nebenstuben sind für bürgerliche Gesellschaften wieder
eingerichtet wobey ich bemerke daß dieselben mit dem
Saal in keiner Communication stehen daher durch Musik
nicht gestört werden

Für gute Getränke und prompte Bedienung werde ich
stets sorgen und bitte um geneigten Zuspruch

25osse Kühlenbrunnen
Zn der am 2 August begonnenen Ziehung oster

kleinen Lotterie fielen außer den kleinern Gewinnen noch
in unsere Collecten l Gew ä 1000 Thlr 1 Gew
s zsoThlr 5Gew l 50 Thlr und 7Gew it loc Thlr

Zur Listen Lotterie deren Ziehung am 20 Septbr
ihren Anfang nimmt sind und 5 Loose bey einem
Jede von uns Unterzeichneten zu haben

L e l ma n u nde
Ein junger starker Mcmn der alle Arbeit machen

kann und auch mit guten Zeugnissen versehen ist wünscht
so bald wie möglich als Gehülfe sein Unterkommen da
Nähere ist zu e rfragen auf dem Harze Nr 1 z 17

Sollte ein junger Mensch von guter Erziehung Lust
haben die Stellmacherprofesston zu erlernen der kann
unter billigen Bedingungen sogleich in die Lehre treten
beym Stellmachermeist er Ricd 5 er vor dem Stein thor

Zur Gesellschaft eines wohlerzogenen Knaben wird
Ein oder einige Pensionair gewünscht das Nähere er
fährt man auf dem Steimveg in Nr 1674 nahe am
Trankentplatz
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Zu bevorstehende Michaelis ist in der Galgstraße

nahe bey der Post in Nr 280 die obere Etage zu ver
miethen auch können noch Zimmer in der mittlern abge
lassen werden Das Nähere hierüber ist im Vüreau des
Leihhau ses zu er fahren

In der Galgstraße Nr z 15 ist eine Stube nebst
Kammer an zwe y stille H erren zu vermiethen

Zn der großen Steinstcaße Nr 175 ist die obere
Etage bestehend in 2 Stuben 2 Kammern Koch
gelegenheit kleinen Pode Mirgebrauch des Waschhau
ses nebst Boden an eine stille Familie zu Michaelis zu

vermiethen N rr erEin Logis von zwey Stuben einer Kmnmer mid
Küche im Seitengebäude ist in der kleinen Ulrichsstraße
von Michaelis an zu vermiethen nähere Nachricht giebt
der Tuchscheerermeist er Herr Rorn

Auf dem ehemaligen Neumarktschen RathSkeller ist
künftige Michaelis ein Famili enlogis zu vermiethen

In Nk 45 z in der Kuhgasse steht noch eine Stube
und Kammer an einen auch zwey Herren mit MeubleS
zu vermiethen

Im Gasthos zum drey Königen in der kleinen Ulrichs
straße Nr 978 sind mehrere Stuben und Kammern a
einzelne Herr en oder stille Familien zu vermiethen

Am untern Steinchor Nr 1495 sind mehrere Stu
ben und Kammern zu vermiethen

Sämmtliche bey mir bis zum z September 1825
versetzten und nicht eingelösten Pfänder müssen binnen
hier und den 29 September d I eingelöst oder er
neuert werden widrigenfalls sie den 2 Oktober in mei
ner Wohnung verauctionirt werden sollen Nach dem
29sten kann keine Verneuerung mehr angenommen wer
den Kleidungsstücke welche schon erneuert sind s
auch wollene Waaren können nicht yerneuert werden

Halle den 22 August 1826
6 A Schiff
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Todesanzeige

Mit innigster Betrübniß des Herzens zeige ich den
am lyten d M erfolgten Tod meines Mannes des Beut
lermeisters Johann Andreas Thiele theilnehmenden
Freunden und Bekannten hierdurch ergebenst an Nach
ejnem vierwöchcntlichen Krankheirsleiden entschlief der Edle

in seinem 4Zstc Lebensjahre Wer ihn näher kannte
wird ihm gewiß eine Thräne der Rührung schenken

Hiermit verbinde ich zugleich die ergebenste Anzeige
daß ich meinen bioher betriebenen Handel fortzusetzen ge
sonnen bin Halle den 22 August 18 6

Ne Vittu c des Verstorbenen
N T Ehiele geb bccmeier

Der Exekutor Herr Letius hat im Z ysten Stück
des Hallischen patriotischen Wochenblatts eine auf den
szsten d M angesetzte Versteigerung von Mobilien und
Effekten auf meinem Weinberge aus Mangel an Kennt
niß der Sprache in der Art dem Publikum dekannt ge
wacht daß man glauben m ß es würden dergleichen Mo
bilien und Effekten entweder auf meine Veranlassung we
gen rückständiger Pachtgelder meines Pächters ve steigert
oder wohl gar auf Betrieb meiner Gläubiger diese gericht
liche Versteigerung von mir zugehörigen Mobilien und
Effekten vorgenommen Um nun das Publikum wegen
dieser Versteigerung auf die vielfach an mich gerichteten
Anfragen gehörig m Kenntniß zu setzen zeige ich an
daß mein Weinbergspächter durch Hrn Kaufmann Hirsch
dem derselbe eine kleine Schuld noch restirt gerichtlich
ausgeklagt und dadurch diese Auction von dessen wenigen
Mobilien und Effekten veranlaßt worden ist

Halle den 21 August 1826
Der Sradtralh Heydrich

Lavendel zur Garteneinfassung ist bey mir bi g z

haben lL LausserGastwirth zum schwarzen Adler

Hierzu eine Beylage Bekanntmachung
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